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Freeflow-Parken in Sölden: 
Schrankenloser Komfort für 
Skigäste
Die Parkraumbewirtschaftung im Gletscher- 
und Winterskigebiet Sölden, Österreich, geht in 
die zweite Saison. Bewirtschaftet werden die 
rund 1.500 Parkplätze der Giggijoch- und der 
Gaislachkogelbahn mit dem Freeflow-Park
system von Arivo. 

Die schrankenfreie und ticketlose Technik ermöglicht eine bar-
rierefreie Ein- und Ausfahrt und sorgt insbesondere bei Stoß-

zeiten, wie nach Ende der Betriebszeiten der Skilifte, für eine rei-
bungslose Ausfahrt. 

REIBUNGSLOSER BETRIEB 
Die häufigen Schneefälle in Sölden stellen dabei eine besondere He-
rausforderung dar. In dem auf etwa 1.400 Metern Seehöhe gelege-
nen Tal schneit es durchschnittlich an 51 Tagen im Jahr, was zu über 
600 cm Schnee führt. Trotz dieser Umstände erkennt das System 
von Arivo die Nummernschilder dem Anbieter zufolge zuverlässig 
und wickelt täglich über 1.700 Parkvorgänge von Gästen aus über 
zehn verschiedenen Ländern reibungslos ab. 

Die Gäste des Skigebiets merken nichts von den technischen Ab-
läufen im Hintergrund. Für sie bedeutet das moderne Parksystem 
vor allem Komfort: kein lästiges Ticketziehen, keine Wartezeiten an 
den Zufahrten, stattdessen einfach parken und den Skitag genießen. 

ENTSPANNTES PARKEN 
„Unser oberstes Ziel ist es, die Nicht-Zahlerquote zu minimieren,“ 
erklärt Dominik Wieser, CEO von Arivo. „Dass jemand ohne Be-

zahlung den Parkplatz verlässt, liegt selten am Unwillen, sondern 
meist daran, dass die Gebührenpflicht nicht ausreichend wahrge-
nommen wird. Deshalb legen wir bei unseren schrankenlosen Sys-
temen besonderes Augenmerk auf klare und umfangreiche Beschil-
derung, einfachen Bezahlmethoden und Feedbacksystemen bei der 
Ausfahrt.“ In Sölden hat Arivo bei der Gestaltung des Beschilde-
rungskonzepts maßgeblich unterstützt. An den Einfahrten werde 
die Gebührenpflicht klar kommuniziert und die Funktionsweise des 
Systems verständlich erklärt. 

Die Bezahlung gestaltet sich für die Gäste unkompliziert und 
schnell: Via bargeldloser Kassenautomaten oder per Smartphone 
über Arivo Pay. Alternativ steht auch die Kurzparkapp Parkster zur 
Verfügung. Gäste der umliegenden Hotels parken bis zum Check-
out kostenlos. Das Hotelpersonal kann dafür das Autokennzeichen 
der Gäste bis zum Abreisedatum in der Arivo Hotel App freischalten. 

An den Ausfahrten informieren Infodisplays darüber, ob die 
Parkgebühren bereits beglichen wurden. Falls nicht, haben die 
Gäste bis zu 48 Stunden Zeit, diese noch nachträglich online zu be-
gleichen.

ÜBERZEUGTER KUNDE 
„Wir sind wirklich froh, bei der Suche nach einem Anbieter für die 
Bewirtschaftung auf Arivo gesetzt zu haben. Das System funktio-
niert ausgesprochen gut und auch die Zusammenarbeit mit Arivo 
ist super“, zeigt sich Philipp Falkner von den Söldener Bergbahnen 
zufrieden. Auf Empfehlung der Söldener Bergbahnen hat auch die 
nahegelegene Therme, der Aqua Dome, kürzlich das Freeflow-
System von Arivo übernommen. � n
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Die schrankenlose Ein- und Ausfahrt am 
Parkhaus Gaislachkogelbahn sorgt für einen 
reibungslosen Verkehrsfluss. 

Arivo Kennzeichenkameras erfassen 
die Nummernschilder der ein- und 
ausfahrenden Fahrzeuge – laut  
Anbieter auch bei schwierigen  
Witterungsverhältnissen zuverlässig.

Infodisplays an den Einfahrten weisen 
auf die gebührenpflichtige Nutzung 
der Parkplätze hin. Einfahrtsdisplays 
geben live Feedback, dass Kennzeichen 
erkannt wurden – und Ausfahrtsdisplays, 
ob die Parkgebühren bereits bezahlt 
wurden.

Die Kassenautomaten  
ermöglichen eine bargeldlose 
Bezahlung der Parkgebühren. 
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